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Geschäftsstelle: Lübbecker Straße 9. Öffnungszeiten: Wegen der Co-
rona-Krise bis auf Weiteres geschlossen.

ImMai beginnenwieder die
Gottesdienste in den Löhner Kirchen

Evangelische und katholische Gemeinden bereiten sich auf das zweite Mai-Wochenende vor. Ob dann auch
alle Kirchen öffnen, ist noch nicht sicher. In den Gotteshäusern herrscht nicht nur Maskenpflicht.

Susanne Barth
und Heidi Froreich

¥ Löhne. Mennighüffen
machte den Anfang. Am 29.
März gab es für die Kirchgän-
ger die Predigt nicht wie ge-
wohnt im Gotteshaus an der
Lübbecker Straße, sondern als
Stream im Internet. Konfes-
sionsübergreifend veröffentli-
chen die Löhner Gemeinden
in der Corona-Krise jeden
Sonntag einen Online-Gottes-
dienst. Am 3. Mai folgt die vor-
erst letzte Youtube-Predigt.
Denn ab dem zweiten Maiwo-
chenende sollen die Gottes-
dienste wieder in den Kirchen
gefeiert werden. Dafür müs-
sen die Gemeinden umfassen-
de Schutzkonzepte erstellen.

Bürgermeister Bernd Pog-
gemöller ist schon mit dem
Zollstock durch den Ratssaal
gelaufen und hat Maß genom-
men und auch an den weiter-
führenden Schulen haben die
Leiterinnen die einzelnen
Schulbänke weit voneinander
entfernt aufgestellt. In Zeiten
von Corona gilt es Abstand zu
halten. Nun sind die Kirchen
dran. Und so schauen sich die
Löhner Pfarrer ihre Gottes-
häuser nun ganz genau an und
messen Zwei-Metern-Abstän-
de ab.

Denn sowohl für die evan-

gelischen und katholischen
Gemeinden in Löhne steht die
Sicherheit und Gesundheit
ihrer Mitglieder an oberster
Stelle. „Wir brauchen umfas-
sende Schutzkonzepte“, sind
sich die Superintendenten An-
dreas Huneke und Michael
Krause sowie der für den Pas-
toralen Raum Werre Weser
verantwortliche katholische
Pfarrer Manfred Pollmeier ei-
nig. Weil diese Konzepte Zeit
kosten, wird es Gottesdienste
und Messen frühestens erst am
10. Mai geben. „In einzelnen
Gemeindenistauchder17.Mai
oder ein späteres Einstiegs-
datum im Blick“, sagt Krause
vom Kirchenkreis Herford.

„Wir brauchen ehrenamtli-
che Mitarbeiter für einen Ord-
nungsdienst“, nennt Pollmei-
er als Beispiel für die zeitauf-
wändige Vorbereitung. Denn
für Messen in Corona-Zeiten
gelten neue Regeln. Und da
geht es nicht nur um die Ein-
haltung der Maskenpflicht.
„Da die Zahl der Gottesdienst-
besucher durch die Abstands-
regel reduziert werden muss,
brauchen wir vorherige An-
meldungen“, erklärt Pollmei-
er. Und zwar spätestens frei-
tags um 12 Uhr im Zentral-
büro unter Tel. (0 57 31)
29 97 6 oder per E-Mail an pas-
toraler-raum.werreweser@t-

online.de. Nur wenn danach
noch Platze frei sind, ist auch
eine spontane Teilnahme mög-
lich.

In der St. Laurentius Kir-
che Löhne stehen 80 Sitzplät-
ze zur Verfügung. „Wenn meh-
rere Menschen in einem Haus-
halt wohnen, brauchen die nur
eine Anmeldung, weil sie ja oh-
nehin zusammensitzen dür-
fen“, erläutert Pollmeier. Er
bittet darum, dass jeder Got-
tesdienstbesucher aus hygie-
nischen Gründen sein eigenes
Gesangbuch mitbringen soll.
Wichtig ist ihm auch der Hin-
weis, dass das Sonntagsgebot
aufgehoben wurde: „Niemand
soll sich verpflichtet fühlen, an

einer Messe teilzunehmen, ob-
wohl er wegen seines Alters
oder einer Vorerkrankung ein
erhöhtes Infektionsrisiko hat.“

„Auch wenn sich manche
eine schnelle Rückkehr zum
normalen gottesdienstlichen
Leben wünschen, ist zur Wie-
deraufnahme ein behutsames
Vorgehen geboten“, sagt Mi-
chael Krause vom Kirchen-
kreis Herford. Derzeit werden
in allen Kirchengemeinden
Schutzkonzepte erstellt, die
vom Robert-Koch-Institut
empfohlene Hygienestandards
berücksichtigen. Dabei geht es
nicht nur ums Abstandhalten
und das Desinfizieren der Hän-
de „In den Gottesdiensten darf

die Gemeinde derzeit nicht sin-
gen, um einen Spuckschutz zu
gewährleisten“, ergänzt An-
dreas Huneke vom Kirchen-
kreis Vlotho. Außerdem müs-
sen die Gottesdienstbesucher
einen Mund-Nasen-Schutz
tragen.

Mit der Vorlage des kir-
chenspezifischen Schutzkon-
zepts ist es für Gemeindepfar-
rer und Presbyterien noch
nicht getan. Sie brauchen auch
noch offiziell grünes Licht: Der
Superintendent muss die Vor-
lage prüfen und mit Ord-
nungs- und Gesundheitsamt
abstimmen.„Wir wollen nichts
übers Knie brechen“, betont
Huneke. Abgesehen vom Ge-
sundheitsschutz sieht er auch
aus anderem Grund keinen
Zwang zu übereilten Entschei-
dungen: Der Kirchenkreis Vlo-
tho bietet auch am Sonntag,
3. Mai, ab 11 Uhr einen On-
line-Gottesdienst. Es predigt
Pfarrerin Katharina Kenter-
Töns aus der Kirchengemein-
de Hausberge-Lohfeld,
www.ekkv.de.

Bei den Löhner Gemeinden
sind jetzt die Jugendlichen
dran. Sie haben den vorerst
letzten Youtube-Gottesdienst
gestaltet, informiertPfarrerPe-
ter Außerwinkler. Zu errei-
chen ist er über ev-jugend-lo-
ehne.de.

Pfarrer Manfred Pollmeier ist für die katholischen Kirchen des Pas-
toralen Raums WerreWeser verantwortlich. FOTO: THORSTEN GÖDECKER

Jan Manuel Strothmann (l.) mit Pfarrer Rolf Bürgers in der Christuskirche Obernbeck beim Video-Gottesdienst Mitte April. FOTO: ULF HANKE

NOTDIENSTE

Apotheken

Wittekind-Apotheke, Fr. 9.00
– Sa. 9.00, Werster Str. 120,
Löhne,Tel. (05732)7797.

Mönch-Apotheke, Sa. 9.00 –
So. 9.00, Eidinghausener Str.
129, Bad Oeynhausen, Tel.
(05731)75890.

Apotheke am Markt, So. 9.00 –
Mo. 9.00, Unter der Schalks-
burg 3, Porta Westfalica, Tel.
(0571)72663.

Pinguin-Apotheke, So. 9.00 –
Mo. 9.00, Bauvereinstr. 81,
Herford,Tel. (05221)80794.

Notdienst, Fr, Sa, So, 0800 00
228 33 oder unter
www.akwl.de.

Ärzte

Kassenärztliche Notfallpraxis
am Krankenhaus Bad Oeyn-
hausen, Fr 8.00 bis 22.00, Sa
8.00 bis 22.00, So 8.00 bis 22.00,
Tel. (0 57 31) 77 10 83. Notfall-
mäßige Hausbesuche unter
Tel.116117anmelden.

HNO

Notdienst, Fr, Sa, So, ab 22.00
bis 8.00: Klinikum Bielefeld-
Mitte, Tel. (0521) 58 10 und
Klinikum Minden, Tel. (0571)
7900,Bielefeld.

Gemeinschaftspraxis Blaue /
Klein, Fr 8.00 bis 22.00, Sa 8.00
bis 22.00, So 8.00 bis 22.00, tel.

Voranmeldung, Virchowstr.
65, Lübbecke, Tel. (05741) 23
5330.

Kinderarzt

Gemeinschaftspraxis Köhn /
Schmiedlau, Fr 8.00 bis 20.00,
tel. Voranmeldung, Sedanstra-
ße 1, Bünde, Tel. (05223) 1 20
10.
Praxis Eisberg, Sa 8.00 bis
20.00, tel. Voranmeldung, Ei-
dinghausener Str. 5, Tel.
(05731) 2 33 34, (0151) 10 03 66
05.
Gemeinschaftspraxis Hart-
mann/Kluger/Roßkamp, So
8.00 bis 20.00, telef. Voranmel-
dung, Bahnhofstr. 2-4, Kirch-

lengern,Tel. (05223)9769440.
Kinderärztlicher Notdienst,
Fr, Sa, So, ab 20.00 Kinderkli-
nik im Klinikum Herford, Tel.
(05221)941204.

Tierarzt

Tierklinik Bielefeld, Fr, Sa, So,
24-Stunden-Notdienst (05 21)
260370.

SonstigeNotdienste

Gift-Notruf, Fr, Sa, So, Bonn,
Tel. (0228)19240.
Coronavirus-Hotline des
Kreises Minden-Lübbecke, Sa
10.00 bis 12.00, Tel. (05 71) 807
15999.

Zahnarzt-Notdienst, Sa, So,
Telefon01805/986700.

Störungen

Westfalen Weser Netz GmbH,
Fr,Sa,So,Herford,Tel. (05251)
2020300.
Gelsenwasser Energienetze,
Fr,Sa,So,Tel(05731)3855.
Stadtwerke Bad Oeynhausen,
Fr, Sa, So, außerhalb der
Dienstzeiten, Tel. (05 71) 8 38
70 Feuerwehr und Rettungs-
dienstMinden.
Wasserversorgung, Fr, Sa, So,
Löhne,Tel. (05732)975375.
Störungen im Kanalbetrieb,
Fr, Sa, So, Löhne, Tel. (05732)
975575.

AUF EIN WORT
Mai-Andacht

Michael Heß, Pfarrer i.R.

Jeder weiß,
was so ein

Mai-Käfer für
ein Vogel sei. In
den Bäumen
hin und her,
fliegt und
kriecht und
krabbelt er.“

Dieser Vers
von Wilhelm
Busch aus dem
vierten Streich
von „Max und
Moritz“ fiel
mir sofort ein.

Und tatsächlich, da lag einer,
mitten auf dem Weg, bei mei-
nem Spaziergang vor einigen
Tagen durch den lichten Buch-
enwal. Nun, nicht nur einer.
Fünf Stück konnte ich auf kur-
zer Strecke zählen. Nimmt man
einen in die Hand, dann fühlt
man ein aufgeregtes krabbeln.
Leben macht sich bemerkbar.
Schön!

Nach dem langen dunklen
WinterblühtdieNaturauf,regt
sich Leben. Das ist sicherlich
auch so nach der bleiernen Co-
rona-Zeit. Auch sie geht ir-
gendwann zu Ende.

Aber nicht nur Negatives
wird in Erinnerung bleiben.
Die Rücksichtnahme, Hilfsbe-
reitschaft, die Freundlichkeit

vieler Men-
schen ist beein-
druckend. Kei-
ner möchte
dem anderen
die Situation
schwerer ma-
chen als sie ist.
Das wird hof-
fentlich blei-
ben.

Wie sollen
wir uns in die-
ser Covid-19-
Zeit verhalten?
Mediziner und

Politiker machen viel Vor-
schläge.

Während der großen Seu-
che in Wittenberg 1527 fragt
Dr. Johann Heß Martin Lu-
ther. Der gibt folgenden Rat:
„Ich will zu Gott beten, dass
er uns gnädig sei und der Seu-
che wehre. ...Danach will ich
Orte und Personen meiden, da
man mich nicht braucht, dass
ich dadurch nicht nachlässig
bin und vielleicht andere an-
stecke... Wo aber mein Nächs-
ter mich aber braucht so will
ich ihm helfen. Siehe, das ist
rechter gottesfürchtiger Glau-
be.“

Ich wünsche Ihnen von gan-
zem Herzen eine behütete und
von Gottes Schutz und Segen
begleitete Zeit.

Einbrecher lassen Leiter
bei Flucht zurück

¥ Bünde. In der Nacht zu
Dienstag, gegen 5.35 Uhr, be-
merkte ein Anwohner an der
Pestalozzistraße drei bislang
unbekannte Personen in sei-
nem Garten. Die mit grauen,
weißen und schwarzen Kapu-
zenpullovern bekleideten Un-
bekannten flüchteten, als sie
bemerkt wurden.

Nach Angaben der Polizei
rannte das Trio über den Lü-
ningsweg und den Hüfferweg
davon. Außergewöhnlich ist,
dass die Unbekannten offen-
bar eine Leiter zum Einbruch
mitgebracht, diese aber bei
ihrer Flucht im Garten zu-
rückgelassen haben.

Mitgenommen haben sie al-

lerdings eine Ast- und He-
ckenschere.

Die Polizei prüft in diesem
Zusammenhang eine weitere
Sachbeschädigung, die sich et-
wa zur gleichen Zeit unweit der
Begegnung auf diesem Grund-
stück an der Straße Im Kam-
pe ereignete. Dort ist im Gar-
ten einer Familie ein Tram-
polin zerstört worden.

Die Polizei bittet um Zeu-
genhinweise, die Ermittlun-
gen laufen. Die Leiter konnte
bislang ebenso keinem Tatort
zugeordnet werden. Hinweise
werden erbeten an das Kri-
minalkommissariat in Her-
ford unter Tel. (0 52 21)
88 80.


